
„Tag  der  offenen  Tür“  der
Realschule Oberaden
Die Realschule Oberaden lädt am kommenden Samstag, 14. Januar,
von 10 bis 14 Uhr zum traditionellen Tag der offenen Tür ein.
Besonders angesprochen sind die Kinder, die zurzeit das 4.
Grundschuljahr besuchen, und deren Eltern. Sie können sich das
Gebäude am Pantenweg genau ansehen und erfahren eine Menge
über die Lerninhalte. Natürlich besteht auch die Möglichkeit,
mit Lehrern und der Schulleitung ins Gespräch zu kommen.

Zu  Beginn  der  Veranstaltung  wird  die  Schule  eine
Kooperationsvereinbarung  mit  dem  ASV  Hamm  offiziell
abschließen, der zurzeit in der 2. Handball-Bundesliga spielt.

Noch  freie  Plätze  beim
Tanzkurs des Stadtjugendrings
Beim Tanzkurs für Jugendliche und junge Erwachsene (14 – 25
Jahre) des Stadtjugendrings Bergkamen sind noch Plätze frei.
Kurzentschlossene können sich noch anmelden, der Kurs beginnt
bereits am kommenden Sonntag, 15. Januar 2017.

Geleitet wird der Kurs von Kerstin Larm und Michael Krause.
Der gesamte Kurs umfasst elf Termine. Die Tanzstunden finden
samstags oder sonntags in der Zeit von 14.30 bis 16.00 Uhr in
der  Turnhalle  am  Pestalozzihaus  oder  im  Martin-Luther-Haus
statt. Die genauen Termine und Orte erhalten Interessierte im
Kinder- und Jugendbüro.

Eingeübt werden sowohl Standard- als auch Lateinamerikanische
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Tänze. Es ist also vom Discofox, über langsamen Walzer, Tango,
Rumba  oder  Quick-Step  für  jeden  Anlass  der  richtige  Tanz
dabei. Interessant ist der Tanzkurs sicherlich auch für alle
Schulabgänger,  die  auf  ihren  Abschlussbällen  „tanzsicher“
auftreten wollen.

Ein Abschlussball wird gemeinsam mit den jungen Tänzerinnen
und Tänzern im Laufe des Kurses geplant. Vorkenntnisse werden
nicht  benötigt,  das  Einzige  was  die  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmer mitbringen müssen sind bequeme Schuhe und Freude am
Tanzen.

Die Kosten für den gesamten Kurs betragen pro Person 45,00 €
für Schüler, Studenten, Auszubildende sowie für Juleica-und
Ehrenamtskarteninhaber.  Der  „Normalpreis“  beträgt  75,00  €.
Anmeldungen sind in der Geschäftsstelle des Stadtjugendrings
(Kinder- und Jugendbüro, Rathaus Zimmer 208) möglich. Hier
gibt es unter 02307/965-381 auch alle weiteren Informationen.

Ev.  Männerverein
Weddinghofen:  Wenn  Sie  beim
Arzt extra bezahlen sollen
Am  Donnerstag  dem  12.  Januar,  geht  es  in  der  ersten
Monatsversammlung des Ev. Männervereins um Informationen zum
Thema IGel-Leistungen. Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr
im Martin-Luther-Haus, Goekenheide 7 in Weddinghofen. Elvira
Roth von der der Verbraucherberatung Kamen gibt Informationen
zu  den  individuellen  Gesundheitsleistungen.  Individuelle
Gesundheitsleistungen (IGeL) sind ein wachsender Markt. Weil
viele Frauen und Männer aktiv etwas für ihre Gesundheit tun
möchten, gehören Untersuchungen zur Vorsorge und Früherkennung
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zu den häufigsten IGeL-Angeboten.

Gäste und Interessenten sind zu dieser Veranstaltung herzlich
willkommen!

Gemeinsames  Frühstück  von
Familien und ihren Paten im
Pestalozzihaus
Das  Familien-Paten-Projekt  hat  sich  als
niederschwelliges Entlastungsangebot für Bergkamener Familien
etabliert. Die Organisatoren möchten nun am kommenden Samstag,
14.  Januar,  ab  10  Uhr  mit  einem  gemeinsamen  Frühstück  im
Pestalozzihaus,  an  dem  Familien-Paten  und   ihre  betreuten
Familien  teilnehmen,  den  Austausch  zwischen  den  tätigen  
Familienpaten  einerseits  und  den  betreuten  Familien
andererseits  stärken  und  ein  Kennenlernen  ermöglichen.

Als  ein  Zeichen  der  Anerkennung  und  Wertschätzung  des
ehrenamtlichen
Engagements  nimmt  der  Bürgermeister  Roland  Schäfer  als
Schirmherr dieses
Projekts an dieser Veranstaltung teil.

Gartenlaube  am  Pantenweg
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abgebrannt – Feuerwehr sieben
Stunden im Einsatz
Rund  sieben  Stunden  waren  in  der  Nacht  zu  Montag  die
Löschgruppen  Oberaden  und  Weddinghofen  bei  der  Bekämpfung
eines Laubenbrands am Pantenweg im Einsatz.

Als die Löschgruppen Oberaden und Weddinghofen am Pantenweg
eintrafen,  brannte  die  Gartenlaube  bereits  in  voller
Ausdehnung.  Foto:  Feuerwehr  Oberaden

Entdeckt  wurde  das  Feuer  kurz  nach  1  Uhr  am  frühen
Montagmorgen von einem Mitarbeiter der Bäckerei Braune, der
mit einem Fahrrad über die Kuhbachtrasse und den Pantenweg zur
Arbeit fahren wollte. Schon von weitem sah er die Flammen, die
über die Baumwipfel hinaus loderten. Er alarmierte sofort die
Feuerwehr.

Als die beiden Löschgruppen am Pantenweg eintrafen, brannte
die  Gartenlauf  bereits  in  voller  Ausdehnung.  Für  die
Feuerwehrleute ging es dann vor allem darum zu verhindern,
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dass die Flammen auf die benachbarten Lauben und auch auf den
Wald übergriffen.

Erschwert wurden die Löscharbeiten dadurch, dass eine rund 500
Meter lange Schlauchleitung bis zum nächstgelegenen Hydranten
gelegt  werden  musste.  Die  Wasserladung  eines
Tanklöschfahrzeugs reicht bei solchen Einsätzen für maximal
fünf Minuten. Das Feuer wurde dann mit vier C-Rohren bekämpft.
Insgesamt acht Trupps wurden dabei unter Atemschutz eingesetzt

Eine große Gefahrenquelle waren die beiden Gasflaschen, die
sich im Bereich der Gartenlaube befand. Zur Abkühlung wurden
sie in den Teich auf dem Gartengrundstück gelegt.

Durch die Hitzeentwicklung wurde ein weiteres Gartenhaus auf
dem  Gelände  ebenfalls  beschädigt.  Als  Ursache  wurde
Brandstiftung  festgestellt.

Die Polizei bittet um Mithilfe, wer hat etwas Verdächtiges
gesehen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter
02307 921 7320 oder 921 0.

Besucherin  vertreibt  mit
ihrem Hund drei Einbrecher
Am  Samstag  hörte  eine  Frau,  die  zu  Gast  in  einem
Einfamilienhaus an der Pfalzstraße war, verdächtige Geräusche
von der Terrasse kommend. Gemeinsam mit ihrem Hund sah sie
nach und bemerkte drei Einbrecher, die soeben die Terrassentür
aufhebeln wollten. Als die Täter die Frau und den Hund sahen,
flüchteten sie.

Sie werden wie folgt beschrieben: 1. Täter: ungefähr 20 Jahre
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alt, etwa 175 cm groß, kräftige, muskulöse Statur, spitzes
Gesicht mit langer Nase, trug khakifarbene Mütze und Pullover;
2. Täter: bekleidet mit dunkler Jacke und Mütze; 3. Täter:
trug dunkle Jacke und helle Hose.

Wer  hat  noch  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Versuchter Einbruch in Kiosk
– Jugendliche Täter schlugen
Scheibe ein
In  der  Nacht  zu  Montag  hörte  ein  Zeuge  gegen  1.30  Uhr
verdächtige Geräusche im Bereich eines Kiosks an der Rünther
Straße. Er sah zwei jugendliche, männliche Personen, die sich
an einer Fensterscheibe des Kiosks zu schaffen machten. Als
der Zeuge auf das Büdchen zuging, bemerkten ihn die Täter und
flüchteten. Beide sollen etwa 14 bis 15 Jahre alt gewesen sein
und trugen blaue Jeanshosen und dunkle Jacken.

Weitere Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Neujahrsempfang  mit  viel
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„positivem  Mehrwehrt“  und
schwarzen Zahlen
Pünktlich zum neuen Jahr wirft die Stadt Bergkamen ordentlich
Geld  weg,  kaum  dass  der  Haushalt  wieder  schwarze  Zahlen
schreibt. Was das wiederum mit „positivem Mehrwert“, einer
gescheiterten  steuerlichen  Selbstanzeige  des  Bürgermeisters
und der Steuererklärung als „science fiction document“ und
„point of sale“ zu tun hat? Der traditionelle Neujahrsempfang
ließ hier am Samstag kabarettistisch und augenzwinkernd tief
blicken. Zuvor waren es aber reale fiskalische und politische
Bilanzen, die das neue Bergkamener Jahr einläuteten.

„Geld.Macht.Glücklich“ lautete das Motto des Festvortrags von
Dr. Harald von Schwarzschieber.
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Volles Haus im Ratssaal zum
Neujahrsempfang.

Zu  diesem  Zweck  hatte  sich  der  große  Ratssaal  trotz
spiegelglatter  Gehwege  und  satter  Nebelschwaden  wieder
stattlich  mit  Würdenträgern,  Ehrenamtlichen,  Vertretern  von
Vereinen  und  Verbänden  gefüllt.  Auch  der  ehemalige
Stadtdirektor Heinrich Brüggemann wollte hören, mit welcher
Bilanz Bürgermeister Roland Schäfer mit der Stadt Bergkamen
ins  neue  Jahr  geht.  Dazu  gehörten  zuvorderst  mehr  als
erfolgreiche Festivitäten zum 50-Jährigen der Stadt und rund
um 40 Jahre Rathaus. Andere Themen waren 2016 bereits alte
Bekannte aus dem Vorjahr. Dazu gehörte die Flüchtlingshilfe,
die mit der Unterkunft für 600 Personen bis in den August
hinein gewaltiges ehrenamtliches Engagement bündelte und einen
Flüchtlingshelferkreis mobilisierte, der bis heute sehr aktiv
ist – nunmehr mit dem Schwerpunkt Integration.

Bürgermeister  Roland
Schäfer  hielt  seinen
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traditionellen  Rück-  und
Ausblick.

Die ehemalige Pestalozzischule ist jetzt ein Haus für Kultur,
Familien und Jugend, das Stadtmuseum hat eine Umgestaltung mit
der chronologischen Neuordnung der Exponate erlebt – aktuell
wird ein Lehrstollen gebaut – und das Feuerwehrgerätehaus in
Rünthe unterstützt mit einem Neubau und Investitionen von 2,6
Millionen  Euro  eine  Form  von  Ehrenamt,  das  mit  220
freiwilligen  Feuerwehrleuten  in  Deutschland  weiterhin
seinesgleichen sucht. Im Logistikpark A2 sind auf 33.500 qm 20
Hektar  Gewerbefläche  mit  400  Arbeitsplätzen  vollständig
vermarktet  –  zuletzt  stieß  die  Firma  Brammer  dazu.  Der
Wohnturm ist 2016 mit dem Reststumpf endgültig verschwunden,
der Neubau beschert der Sparkasse eine neue zentrale Lage
anstelle  des  vormaligen  „Hinterhofdaseins“  und  auch  die
Wasserstadt Aden hat ihren 1. Spatenstich erlebt.

Bäder und Eishalle bleiben 2017 das
Thema

Für  den  musikalischen
Rahmen  sorgte  das
Altsaxophon-Duo  Karin
Recheleit-Hatzel und Nikola
Seegers.

Kontinuierliche  Defizite  sind  ebenfalls  Vergangenheit:  Die
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Stadt  ist  mit  „nicht  riesigen“  schwarzen  Zahlen  immerhin
wieder  „viel  stärker  handlungsfähig,  als  wir  das  in  der
Vergangenheit waren“, so Schäfer – ein Erfolg von Kämmerer und
Politik.  Ein  großes  Thema  werden  2017  die  Bäder  und  die
Eissporthalle bleiben. Das neue Zentralbad als Alljahresbad im
Bereich  des  alten  Wellenbades  erlebt  2017  seine
Zentralplanung.  Die  Eissporthalle  stand  mit  schrumpfenden
Besucherzahlen und 500.000 Euro Kosten pro Jahr auf der Kippe.
Nun hat sich eine Lösung aufgetan – 2017 müssen noch Verträge
geschlossen werden. Schulen und Kindergärten werden weiterhin
Investitionen erforderlich machen. Die letzte Hauptschule ist
seit 2016 Geschichte. Auch die Fahrrad-Infrastruktur soll mit
einem  Bürgerradweg  an  der  Landwehrstraße  ab  2017  eine
Verbesserung  erleben.

Ganz  bestimmt  frisch  und
nicht  aus  dem  vergangenen
Jahr  waren  diese
Knabbereien  als  Erinnerung
an das Stadtjubiläum.

Für die Wasserstadt Aden soll im neuen Jahr das Planverfahren
zu Ende gebracht werden. Womöglich sind schon Arbeiten an der
Spundwand zu erleben. Auch auf privater Ebene tut sich einiges
im  Stadtbild.  Das  Sport-  und  Jagdschützenzentrum  ist  ein
Thema, das „Stadtfenster“ am Busbahnhof mit Wohnungen, Büros,
Dienstleistungen und Praxen unter Federführung der UKBS ein
anderes.  Ein  Fragezeichen  steht  weiterhin  hinter  dem
Einkaufszentrum Bergkamen der ehemaligen Turmarkaden. Immerhin

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/01/Empfang9.jpg


gibt  es  einen  neuen  Investor  und  Gespräche  mit  der
Eigentümergesellschaft. Der Radschnellweg „RS1“ von Duisburg
bis Hamm soll auch Bergkamen breite, beleuchtete Fahrbahnen
durch den Bund bescheren. Die Internationale Gartenausstellung
2027 wirft mit dem „Zukunftsgarten am Kanalband“ ihre Schatten
voraus und könnte Ausbau und Weiterentwicklung von Halde und
Nordseite des Kanals „erleichtern“, so der Bürgermeister.

Wahrheiten aus dem Finanz-Tagebuch

Erst  war  er  ganz  schön
zugeknöpft,  der
Finanzbeamte Dr. Harald von
Schwarzschieber.

Also überwiegend positive Aussichten für die Bergkamener im
neuen Jahr. Dafür braucht es wie immer Geld, und davon hatte
Dr. Harald von Schwarzschieber alias Frank Astor so einiges im
Gepäck. Zumindest verbal entblätterte er heiter Wahrheiten aus
dem Tagebuch eines Finanzbeamten, trat auch Bergkamener Türen
ein,  knackte  geheime  Tresore  und  bot  dem  Bürgermeister
prophylaktisch das „Höneß-Dokument“ als Selbstanzeige an. Er
gab  eine  engagierte  B2B-Marketingberatung  zum  Besten,
bewältige  die  Staatsverschuldung  mit  der  Inhaftierung  der
kompletten  FDP-Wählerschaft,  erklärte  die  Steuern  zur
 Gemeinschaftskasse  zwecks  Finanzierung  der  öffentlichen
Hobbys und Passivraucher zu Steuerhinterziehern.
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Dann ging es mitten hinein
ins  Publikum  –  und
ordentlich  zur  Sache…

Geld macht eben doch glücklich, so sein Fazit. Ob man es sich
bei der fit-for-fun-Seniorengeneration zurückholt, indem man
die Hüftgelenke wieder ausbaut oder die Probleme verbal sehr
böse  der  Ur-Ur-Ur-Enkelgeneration  vererbt  und  damit  ein
„türkisches  Problem“  verursacht,  mag  humoristische
Geschmackssache bleiben. Jedenfalls wird sich demnächst wohl
jeder wieder nach den weggeworfenen Kippen bücken, denn die
sind schließlich „Restguthaben“, die bei Kettenrauchern bis zu
17 Kitas finanzieren. Und: Ruhig mal das Handy beiseitelegen
und  stattdessen  Geld  verlieren  –  das  sorgt  für  einen
„positiven“  Mehrwehrt  –  zumindest  psychologisch…

Für Monika Lichtenhof war dieser Neujahrsempfang übrigens der
vorerst  letzte  als  Referentin  des  Bürgermeisters  im
Bürgermeisterbüro.

Ingo  Börchers  macht  Ferien
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auf Sagrotan! Keimfrei – ein
Hypochonder packt aus  
Am  Freitag,  13.  Januar  2017  um  20.00  Uhr,  gastiert  der
Kabarettist Ingo Börchers in Bergkamen und präsentiert sein
Programm „Ferien auf Sagrotan“ im studio theater. Es gibt noch
wenige Tickets!

Ingo Börchers

Ingo  Börchers  ist  bekennender  aber  multitaskingfähiger
Hypochonder.  Das  heißt,  er  kann  vor  mehreren  Krankheiten
gleichzeitig  Angst  haben.  Denn  er  weiß,  dass  Pilze  und
Bakterien, Viren und Parasiten sowie Sporen und Schmarotzer
einfach überall lauern können. Darum wäscht er sich mehrmals
täglich die Hände. Wenn nicht mit Seife, so doch in Unschuld.
Und damit ist er nicht allein. Wir wollen ein Leben ohne
Nebenwirkungen.  Nach  uns  der  Beipackzettel.  Keimfreiheit
lautet das Gebot der Stunde. Im Krankenhaus und in der Pflege,
am Geldautomaten und in der Politik.

Nachdem  der  „kritische  Kommentator  des  Google-Zeitalters“
(WDR) auf der Datenautobahn aufgeräumt hat, widmet er sich in
seinem neuen Kabarett-Solo nun einer alternden Gesellschaft,
die kein Risiko mehr eingehen will.
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Ferien auf Sagrotan. Witzig. Intelligent. Fundiert.

Vita:

Ingo Börchers wurde 1973 im niedersächsischen Dissen (Kreis
Osnabrück) geboren. Groß geworden in einer Gegend, in der man
weiß, dass Agrarkultur nichts mit Bauerntheater zu tun hat.
Prägend für Ingo Börchers ist sein Zivildienst im Büro für
Umweltfragen sowie sein Studium der Germanistik – erfolgreich
abgebrochen. In dieser Zeit erste Bühnenerfahrungen als Clown,
Kleinkünstler und Kabarettist. Parallel dazu freie Mitarbeit
für Hörfunk und diverse Printmedien. 1997 entsteht sein erstes
Soloprogramm,  mit  dem  er  den  einen  oder  anderen  Erfolg
erzielt.  Seither  ist  er  auf  den  Bühnen  dieser  Republik
unterwegs.

Wenn er momentan nicht gerade mit seinen Programmen „Die Welt
ist eine Google“ und „Ferien auf Sagrotan“ unterwegs ist,
freut er sich immer wieder über eine Zusammenarbeit mit dem
WDR-Hörfunk. Mal in der „Unterhaltung am Wochenende“ an der
Seite von Gastgeber Matthias Brodowy, mal als Moderator der
Sendung „Kluge Nacht“, dem Science-Slam auf WDR5. Und an den
Tagen, an denen Börchers nicht moderiert oder gastiert oder
von A nach B fährt, lebt er mit Frau und Kindern in Bielefeld.

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!

Es sind noch Karten in der III. Kategorie erhältlich!

(Preis: 13,- €; ermäßigt: 10,- €)

 



VHS Bergkamen startet am 16.
Januar ins neue Semester
Mit rund 170 Angeboten vom Sprachkurs bis zum EDV-Lehrgang
beginnt am 16. Januar das neue Semester der Volkshochschule
Bergkamen.

Der Fremdsprachenbereich der VHS Bergkamen
bietet  sowohl  für  Anfänger  als  auch  für
Interessierte, die bereits Vorkenntnisse in
einer Fremdsprache haben und die Kenntnisse

auffrischen  oder  erweitern  möchten,  die  unterschiedlichsten
Kurse an. Das Spektrum reicht von den „Klassikern“ Englisch,
Französisch,  Italienisch  und  Spanisch  bis  hin  zu
ungewöhnlichen  Sprachen  wie  Schwedisch,  Türkisch  oder
Niederländisch.  Auch  Seiteneinsteiger  sind  herzlich
willkommen.

Im  Bereich  EDV  und  berufliche  Bildung  finden  sich
Veranstaltungen,  die  einen  kompetenten  Umgang  mit  den
Informationstechnologien  und  neuen  Medien  vermitteln  sowie
Kurse  zu  Heimnetzwerken  und  zur  Optimierung  weiterer
beruflicher und persönlicher Kompetenzen. Für Smartphone- und
Tablet-Nutzer finden sich sowohl Anfängerkurse als auch Kurse
für Fortgeschrittene, die ihre Kenntnisse erweitern möchten.

Im Gesundheitsbereich vermitteln die VHS-Kurse eine Kompetenz,
die zu einem gesunden Lebensstil gehört. Teilnehmer lernen,
wie sie mit Stress konstruktiv umgehen können, die eigene
Kraft spüren und aufbauen können, sich gesund und ausgewogen
zu  ernähren  können,  mit  Bewegung  körperliche  Fitness  und
Wohlbefinden erreichen können und auch mental und psychisch
und physisch Ressourcen stärken können. Ergänzend finden sich
eine Vielzahl von Einzelveranstaltungen und Vorträgen.

Mit rund 650 Anmeldungen sind die Kurse insgesamt schon gut

https://bergkamen-infoblog.de/vhs-bergkamen-startet-am-16-januar-ins-neue-semester/
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gefüllt. Wer sich noch schnell einen Platz sichern möchte,
sollte kurzfristig buchen.

Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich. Das Programmheft liegt an den bekannten Stellen
im  Stadtgebiet  aus  und  ist  auch  über  das  Internet  über
http://vhs.bergkamen.de einzusehen und zu buchen.

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon ist unter
den  Rufnummern  02307/284  952  und  284  954  möglich.  Online
können  Interessierte  sich  jederzeit  über  über
www.vhs.bergkamen.de  anmelden.

Ausgediente  Weihnachtsbäume
werden am Montag abgeholt
Nach  dem  Ende  der  Weihnachtszeit  bietet  der
EntsorgungsBetriebBergkamen die Abfuhr der Weihnachtsbäume in
der Woche vom 9. Januar bis zum 13. Januar 2017 an.

Beachten  Sie  bitte,  dass  die  Abfuhr  in  den  verschiedenen
Stadtteilen an unterschiedlichen Tagen erfolgt. Wenn Sie ihren
alten Weihnachtsbaum nicht mehr benötigen, stellen Sie ihn
bitte ohne Weihnachtsdekoration bis spätestens sechs Uhr zur
Abfuhr an den Straßenrand.

Im  Einzelnen  erfolgt  die  Weihnachtsbaumabfuhr  an  folgenden
Tagen:
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Wochentag Datum Stadtteil

Montag 09.01.2017 Bergkamen-Mitte

Dienstag 10.01.2017 Oberaden und Heil

Mittwoch 11.01.2017 Weddinghofen

Donnerstag 12.01.2017
Overberge und Rünthe

(nördl. Kanal)

Freitag 13.01.2017 Rünthe (südl. Kanal)
 


